
Bluestext  –  Durch Höhen und Tiefen: 

 

In dunkler Nacht, ich wand‘re allein, 
Such‘ den Sinn des Lebens, lass die Seele schrein‘. 
Einsamkeit umhüllt mich wie ein dunkler Mantel, 
Auf der Suche nach der Traumfrau, ich muss jetzt handeln. 

Oh, der Blues in meinem Herzen brennt, 
Frag‘ mich, wohin die Liebe rennt. 
In den Straßen der Einsamkeit verirrt, 
Nach der einen, die meine Seele berührt. 

Die Nacht ist lang, der Weg so schwer, 
Mein Herz pocht wild, ich fühl‘ mich leer. 
Die Suche nach der Richtigen, ein ständiges Verlangen, 
In dieser Leere, wohin soll ich gehen und wo anfangen? 

Ich gehe durch die Zeit, Schritt für Schritt, 
Suche nach Bedeutung, doch oft ohne Glück. 
Die Antwort liegt im Nebel verborgen, 
Doch in meinen Träumen seh‘ ich sie schon morgen. 

Doch ich gebe nicht auf, suche weiter nach ihr, 
Keine Angst vor dem Leben, bin fast wie ein Tier. 
Das Licht wird mir scheinen, die Dunkelheit vergeht, 
Wo bleibt die richtige Frau, die mein Herz so ersehnt. 

Der Blues begleitet mich auf diesem Weg, 
Durch Höhen und Tiefen, über jeden Steg. 
Die Suche nach dem Sinn des Lebens, sie bleibt, 
Doch in der Liebe, bin ich getrieben, und bald vereint. 

 


